
Abstract 
Paul Klee (1879-1940) zählt zu den bedeutendsten Künstlern der ersten Hälf-
te des 20, Jahrhunderts, Im Juni 2005 öffnet das Zentrum Paul Klee in Bern 
seine Türen: Dank grosszügiger Schenkungen und Leihgaben der Gründer-
familien Klee und Müller, den Beständen der ehemaligen Paul-Klee-Stiftung 
und privater Sammler verfügt es mit rund 4000 Werken über die interna-
tional grösste Kollektion von Gemälden, Aquarellen und Zeichnungen sowie 
über Archivalien und biografische Materialien aus allen Schaffensperioden des 
Künstlers, Das Zentrum Paul Klee, beheimatet in einem von Renzo Piano 
neu geschaffenen Ba-u, etabliert sich damit als weltweites Kompetenzzen-
trum mit dem Ziel, das künstlerische, pädagogische und theoretische Werk 
Paul Klees und dessen Wirkungsgeschichte wissenschaftlich zu erschliessen 
und anschaulich zu vermitteln. Zur Eröffnung des Zentrum Paul Klees, ei-
nem Meilenstein in der Erforschung und Präsentation von Leben und Werk 
Paul Klees, erscheint dieser repräsentative, reich bebilderte Band, Er zeigt 
die Geschichte der Sammlung und des Projekts eindrucksvoll auf. 
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